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Admiral Togo
dmiral Togo den Führer der ſiegreichen japaniſchen Flotte bringen
r heute im Bilde Dieſer Admiral befehligte eine Flotte beſtehend aus

m Panzerkreuzern Tſchiloſe Kaſagi Takaſago und Joſchino welche das
er auf die Ruſſen bei Port Arthur eröffneten Die japaniſche Haupt

weſche ſpäter zu oben genannten Panzerkrenzern ſtieß beſtand aus
e Diviſionen Von den ruſſiſchen Kriegsſchiffen ſind das Panzerſchiff
helawa der Kreuzer Nowik ſowie die Kreuzer Diana und Askold be
hädigt worden
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Die zweite Leſung des Poſtetats mit den dazu vorliegenden Reſolutionen

gird fortgeſept
Abg Dröſcher konſ Jch erkenne dankbar das Entgegenkommen
x Verwaltung gegenüber den berechtigten Intereſſen der Unterbeamten
möchte aber den Staatsſekretär um zunehmende etatsmäßige An

üungen der Aſſiſtenten alſo um eine Verringerung des projentiſchen
Anteils der Hilfsbeamten erſuchen Ferner halte ich für notwendig die
Regelung des Erholungsurlaubs frühzeitige Bekanntgabe der Verſetzungen
ſfrengere Kontrolle der DienſtſtundenUeberſchreitungen und Entſchädigungen
r Nachtdienſt Dem Wunſche nach Einſchränkung des Sonntagsdienſtes
in Intereſſe der Sonntagsruhe und Sonntagsh iligung ſtimmen meine
Freunde bei Vielleicht kann für Sonntagsbeſtellung erhöhte Gebühr be
echnet und die Beſtellung von Druckſachen ganz eingeſtellt werden Ein
ghebliches Maß von Dienſtverdroſſenheit ſcheint neuerdings bei den Ober
hegten Platz zu greifen Die höeren Beamten fühlen ſich benachteiligt
durch das Eindringen der Aſſiſtenten in mittlere Stufen und der mittleren
deamten in höhere Stufen Beſonders wird verlangt Gleichſtellung aller
Joſtinſpektoren und Aufrücken nicht nur eines Teils derſelben ſondern
aller in die fünfte Rangklaſſe Jm Jntereſſe des Handwerks iſt eine
Reviſion der Submiſſionsbedingungen bei der Poſt notwendig

Abg Eickhoff frſ Vp Die günſtige Entwickelung der Poſtein
nahmen und Ueberſchüſſe die dem neuen wirtſchaftlichen Aufſchwunge wie
a ſich auch bei den Staatseiſenbahnen zeigt entſpricht iſt zu begrüßen
Um ſo mehr ſollte nun aber anch die Poſtverwaltung fortſetzen mit
Reformen Verkehrs und Perſonalreformen Wie ſteht es mit der Deutſch
Riederländiſchen Poſt Union Das Bedürfnis für eine ſolche Union iſt
unverkennbar Und wie ſteht es mit den Ausſichten des deutſch ſchweizeriſchen
Poſt Uebereinkommens Wie verhält es ſich mit der der Poſtordnung
widerſprechenden Anordnung daß in der Weihnachtszeit und überhaupt in
der Feſtzeit auf eine Poſtpaketadreſſe nur ein Paket ſtatt drei aufgegeben
werden darf Dadurch vervielfacht ſich auch das Beſtellgeld Ferner iſt zu
bemängeln die Beſchränkung der Paketbeförderung mit Schnellzügen Zu
wünſchen iſt eine anderweite Abſtufung der Telephongebühren Zur
Perſonalfrage empfiehlt es ſich die im Range gleichſtehenden Poſtinſpektoren
Oberpoſtinſpekioren und Poſtdirektoren zu einer Geſellſchaftsklaſſe zuſammen
zufaſſen mit dem Maximalgehalt der Poſtdirektoren Eine größere Anzahl
Loſtämter II Klaſſe muß in ſolche J Klaſſe umgewandelt werden Auch
ſolle man die Beſetzung Poſtämter I Klaſſe mit penſionierten Offizieren
aufgeben Auch die Unterbeamten müßten vierteljährliche Gehaltsauszahlung
erhalten Wird den Poſtbeamten ihr Militärjahr wenn es vor der Zeit
der Ablegung des Examens liegt nicht angerechnet Nicht einverſtanden
ſind meine Freunde mit den widerruflichen Zulagen in den Oſtmarken
die Reſolution meiner Partei ſowie die beiden Reſolutionen des Zen
rums bitte ich anzunehmen Das Koalitionsrecht darf den Unterbeamten
nicht vorenthalten werden Ein ſicherer Wohnungsgeldzuſchuß für die
Unterbeamten iſt unerläßlich
Staatsſekretär Kraetke Indem ich mir vorbehalte auf die anderen
Einzelfragen des Vorredners ſpäter einzugehen will ich einſtweilen nur die
Frage der höheren Beamten erörtern Die Dentkſchrift derſelben hat nicht
recht wenn ſie von einem wirklichen Notſtande ſpricht und ihn der
mangelnden Vorausſicht der Verwaltung zur Laſt legt Jch ſelbſt möchte
den Beamten gern ein beſſeres Avancement geben Aber der Mißſtand
ſammt noch von früher her aus der Zeit des großen Andrangs zu der
höheren Poſtkarrière in den achtziger Jahren Die Verwaltung iſt aber
im Intereſſe der Beamten bemüht ſie beabſichtigt im nächſten Jahre den
letzten Teil der Kaſſierer und Jnſpektoren in höhere Stellen zu bringen
Ein eigentlicher Norſtand iſt nicht anzuerkennen Die welche 1892 ihr
Framen gemacht und etwa 42 Jahre alt ſind beziehen jetzt als Direktoren
4000 Mk Im Alter von 30 Jahren beziehen die Beamten 3000 Mk
Das iſt kein Notſtand angeſichts der ſicheren StellungAbg Fürſt Radziwill Pole Jch danke dem Abg Eickhoff für die
warmen Worte die derſelbe gegen die Oſtmarkenzulage gerichtet hat

Nan wird das Deutſchtum nicht ſtärken durch Beeinträchtianng der natür
ichen Rechte der andersſprachlichen Bürger auf ihre Mutterſprache Die
Ofmarkenpolitik der Regierung iſt tief zu bedanern Meine Freunde
ſehen derſelben mit Ruhe gegenüber Die abſichtliche Erſchwerung der
Beſtellung von Poſtſendungen mit polniſchen Adreſſen iſt bedauerlich

Abg Schrader fr Vgg Namens meiner Freunde habe ich zu er
ären daß dieſelben nicht bereit ſind die Oſtmarkenzulage zu bewilligen
Mir unſerer Poſtverwaltung können wir im übrigen ganz zufrieden ſein
wohl was die Verkehrsfragen wie auch was die Perſonalfragen angeht
e der großen Zahl von Poſtbeamten muß es für die Verwaltung ge

vie Regein geben Unzufriedene Beamte wird es immer geben und ich
gaube auch daß wir über kurz oder lang doch auch wieder zu einer all
weinen Gehaltsanfbeſſerung kommen werden Aber nicht nur für die
Hoſtbeamten ſondern auch für die andern Verwaltungen Etwas wird
don geſchehen können bei der nächſten Beratung des Servis und Woh
Aungsgeldzuſchußgeſetzes Den vorliegenden Reſolutionen kann ich zu
immen Freilich bin ich mir darüber klar daß mit einer rein ziffern
mäßigen Statiſtik wie ſie gewünſcht wird dem Hauſe vielleicht nicht zu
viel gedient iſt Klar iſt ja auch daß das Bedürfnis in Bezug auf Ar
ar keit und Erholungsurlaub nicht überall gleich iſt Sehr wertvoll und
thr nutzbringend kann die von Müller Sagan gewünſchte Statiſtik über
Krankheit und Todesurſachen gerade dafür werden Arbeitszeit Urlaub uſw
engemeſſen nicht ſchematiſch zu regeln Auch eine ſchematiſche Regelung
s Sonntagsdienſtes wird jedenfalls Schwierigkeiten bereiten über die
ih mir ein Urteil nicht erlauben will Leider haben wir ja auch jetzt
wieder gehört daß den Unterbeamten der Beitritt zu einem Vereine
wierſagt ſein ſoll der über ihren Oberpoſtdirektionsbezirk hinausgeht
a iſt eine Schmälerung ihres Vereins und Verſammlungsrechts die

wohl von dem ganzen Hauſe gemißbilligt wird Der Staatsſekretär hat
des Verhalten des Abg v Gerlach bemängelt aber doch wohl ſelber nicht

zt ob nicht Herr v Gerlach von den Unterbeamten zu der betreffenden
lung berufen worden iſt So lange Beſchwerden beſtehen wird
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man ſie eben in den Verſammlungen zur Sprache bringen Solche Ver

ſammlungen mögen ja der Verwaltung unbequem ſein aber dann ſorge
man eben dafür daß die Gründe zu den Beſchwerden fortfallen Und ſo
lange Beſchwerden beſtehen und in Verſammlungen erörtert werden iſt es
doch wohl gieichgiltig ob die Dinge und Perſonen ſich innerhalb gerade des
Oberpoſtdirektionsbezirks halten oder darüber hinausgehen Jedenfalls iſt es
doch beſſer daß die Mißſtände in aller Oeffentlichkeit beſprochen werden
als daß ſie insgeheim weiterfreſſen Die Vorgeſetzten ſollten ſelber in
ſolche Verſammlungen gehen und falſche Behauptungen eventuell richtig
ſtellen Wir haben jedenfalls alle ein Jntereſſe daran daß ein ſo großer
Beamtenkörper der doch im großen und ganzen muſtergiltig iſt mit
ſeinem Chef in Frieden lebt Beifall

Abg Boeckler Antiſ Die Unterbeamten haben un allgemeinen
doch viel Anlaß zu Beſchwerden Jn ihre Verſammlungen werden ſogar
Aufpaſſer geſchickt Das Traurigſte iſt für die Unterbeamten die unge
nügende Wohnungsgeldzulage Die Gehälter find zum teil unwürdig
niedrig Bedauerlich iſt es daß die Poſtverwaltung die Warenhäuſer
durch Uebertragung von Lieferungen unterſtützt Der Oſtmarkenzulage
kann ich zuſtimmen ſie muß aber unwiderruflich ſein Das ſtaatsbürger
liche Koalitionsrecht muß den Unterbeamten unverkürzt eingeräumt werden

Abg Stockmaun Rpt tritt für Aufbeſſerung der Unterbeamten
gehälter ein Gegen die konfeſſionelle Sonntagsruhe müſſe er eintreten
dagegen würde ſeine Partei für die beiden anderen Reſolutionen ſtimmen

Abg Hug Ztr bringt Klagen von Unterbeamten über zu geringen
Wohnungsgeldzuſchuß zur Sprache

Abg Treuenfels konſ tritt für die PoſtAgenturen ein
Darauf vertagt das Haus die Fortſetzung der Beratung auf Freitag
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Die Beratung des Handels und Gewerbeetats wird fortgeſetzt
Ein Antrag Arndt frkonſ bittet die Regierung zu erſuchen bei dem
Bundesrat eine Abänderung der Bekanntmachung über die Beſchäftigung
von Gehilfen und Lehrlingen in Gaſt und Schankwirtſchaften dahin zu
beantragen daß die feſtgeſetzten Ruhezeiten für die kleineren und mittleren
Betriebe unter Berückfichtigung der Bedürfniſſe anderweit geregelt oder
daß die Ortspolizeibehörden ermächtigt werden in geeigneten Fällen Aus
nahmen zu bewilligen

Abg Gamp frkonſ begründet den Antrag Mit der Tendenz der
Verordnung ſind wir vollkommen einverſtanden aber ſie geht in ihrer
Verallgemeinerung zu weit Stellt ſie doch auch Köche und Gaſtwirts
gehilfen mit 5 bis 6000 Mk jährlichem Einkommen unter ihren Schutz
Bei der Saiſonarbeit in Badeorten iſt ſie gänzlich undurchführbar Der
freie Tag im Laufe der Woche wird auch nur zur Annahme von Aus
hilfsſtellungen benutzt

Miniſter Möller Der Antrag gehört eigentlich nicht zu meinem
Reſſort Jch kann deshalb nicht auf die Enzelheiten eingehen und will
nur bemerken daß es gegen alle Gewohnheit wäre wenn eine Verordnung
ans dem Jahre 1902 ſchon jetzt abgeändert würde Jch verkenne die
großen Schwierigkeiten für die kleinen und mittleren Gaſtwirtſchaften nicht
aber alle gewerbetreibenden Stände haben ſich mehr oder minder Ein
ſchränkungen gefallen laſſen müſſen Jch kann deshalb dem Herrn Antrag
ſteller ohne für die Regierung Stellung nehmen zu wollen nicht in Aus
ſicht ſtellen ſeinen Wünſchen nachzukommen

Abg Bachem Ztr Der Antrag gehört richtiger vor den Reichstag
Die Zeit um Erfahrungen zu ſammeln iſt noch viel zu kurz wir befinden
uns noch jetzt in den Schwierigkeiten der Uebergangszeit Der Miniſter
hätte die Verordnung wärmer verteidigen können denn nur durch das
Vorwärtsſchreiten in der Sozialpolitik können wir die Sozialdemokratie
überwinden

Abg Winckler konſ Die Tendenz der Verordnung hat unſere
volle Sympathie Damit der Miniſter über die bisherigen Erfahrungen
Auskunft geben kann bitte ich den Antrag der verſtärkten Gewerbe
kommiſſion zu überweiſen

Miniſter Möller Jch werde gern das vorhandene Matexial zur Ver
fügung ſtellen Doch bitte ich die Herren die Einzelheifen geändert
wünſchen ihrerſeits dafür Material beizubringen

Abg v Zedlitz frkonſ Wer ernſthaft Sozialpolitik treibt muß ſie
den Bedürfniſſen des praktiſchen Lebens anpaſſen Jn dieſem Sinne bitte
ich um Kommiſſionsberatung

Abg Bartling ntl ſchließt ſich dieſer Bitte an
Abg Dr Hirſch fr Vp Die Intereſſen der Arbeitgeber ſind keines

wegs vernachläſſigt worden wie auch ſonſt in unſerer ganzen Sozialgeſetz
gebung nicht Vergeſſen Sie doch neben den Vorteilen der Unternehmer
nicht die menſchenwürdige Behandlung der Arbeiter Einmal in drei
Wochen kann er 24 Stunden ſein eigener Herr ſein ſeiner Geſundheit
ſeiner Familie ſeiner Bildung leben Das halten Sie für zu viel

Ein Vertreter des Miniſters des Jnnern teilt mit daß von
36 Regierungspräſidenten 30 rückhaltlos der Verordnung zugeſtimmt haben
Von einem leichtfertigen Vorgehen könne alſo keine Rede ſein Nach
einigen weiteren Bemerkungen wird der Antrag der Kommiſſion überwieſen
und dann zu dem Etat ſelbſt gefprochen

Abg Feliſch konſ verlangt Schutz des Mittelſtandes und im einzelnen
den Vefähigungsnachweis für das Baugewerbe ſowie Beſteuerung auch der
Konſumvereine Der kleine Handwerker ſtehe vielfach ſchlechter da als der
Arbeiter

Abg Dr Eckels ntl fordert Erhöhung der Steuerſätze für Wander
lager

Abg Gamp freik wendet ſich gegen die Behauptung des Abgeord
neten Bachem daß die Freikonſervativen kein Herz für die Arbeiter hätten
Herr Bachem ſollte doch wiſſen daß mein Freund Stumm einer der erſten
Vorkämpfer für den Arbeiterſchutz geweſen iſt Wir wollen nur ein un
überlegtes Vorgehen vermeiden Redner tritt hierauf für Beſteuerung der
Konſumvereine ein Der Miniſter möge ſich das Studium der Lage der
Handwerker angelegen ſein laſſen

Abg Kreitling fr Vp verteidigt die Konſumvereine und bekämpft
den Erlaß über den Flaſchenbierhandel

Unterſtaatsſekretär Lohmann verſucht den Erlaß zu rechfertigen
Abg Oeſer fr Vp legt den Standpunkt ſeiner Partei in der

Mittelſtandspolitit dar Man ſolle das Genoſſenſchaftsweſen fördern
Miniſter Möller ſagt ein liberales Verfahren in der Frage des zoll

freien Veredelungsverkehrs zu
Abg Malkewitz konſ verteidigt die Handwerkerpolitik ſeiner Partei
Auf Ausführungen des Abg Roſenow fr Vp antwortetet Unterſtaats

ſekreiär Lohmann der Erlaß über den Flaſchenbierhandel ſolle den
Minißer nur über den Stand der Dinge unterrichten

Weiterberatung Freitag

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Jnvocavit predigen

n 2 Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen Motette
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt in der Volksſchule Frieſenſtraße Herr Hilfsprediger Deißner
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberprediger Profeſſor
Schmidt Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Prof Schmidt

Montag den 22 Februar abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Oberprediger
Wächtler
S Freitag den 26 Februar abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Superint

aran
Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt und 11 Uhr Kinder

gottesdienſt Herr Diviſionspfarrer Schneider
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Heintke Vorm 9 Uhr

ſtindergottesdienſt im Saale der Mitelſchule Charlottenſtraße 15 und nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberdiagkonus Richter Vorm
117 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an
der Neuen Promenade Herr Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Herr Ober
prediger Wächtler

Mittwoch den 24 Februar abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Ober
diakonus Richter

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Nachm
2 Uhr Kindergottesdienft in der Kirche Herr Superint Saran Abends
6 Uhr derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Paſtor Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrat D Goebel Nachm
Uhr Kindergottesdienſt in der Herr Domprediger Beelitz Abends

gün ſiturgiſcher Gottesdienſt Domkirchenchor Herr Domprediger le

anFreitag den 26 Februar abends s Uhr im Gemeindeſaale Kl Klaus

ſtraße 12 2 Paſſtonsgottesdienſt Herr Domprediger e Lang
St Laurentii Vorm 10 ihr Herr Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Wagner Rachm 5 Uhr
derſelbe

Dienstag den 23 Februar abends 8 Uhr bibliſche Beſprechung Henrietten
ſtraße 18

Mittwoch den 24 Februar abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor
WagnerSt Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Buſch Vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Mein hof Nachm 5 Uhr Herr

Hilfsprediger Günther tDienstag den 23 Februar abends 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde im Ge
meindehaus Herr Hilfsvrediger Buſch

Freitag den 26 Februar vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Paſtör Aeinhof Abends 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt derſelbe

St Paulus Kirche Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Bach Vorm 12 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Herr Paſtor von Broecker Nachm 5 Uhr derſelbe

Mittwoch den 24 Februar abends 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt in der
Kirche Herr Paſtor von Broecker

Paulus Gemeinde Donnerstag den 25 Februar abends S Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Herderſtraße 9 Herr Pfarrer Bäch

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Ob rprediger Knuth nach der
Predigt Beichte und Abend mahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Herr Vikar Willing Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger

ellmanno Freitag den 26 Februar abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

ellmannv St Georgs Kapelle Vorm 1 Uhr Kindergottesdienſt Herr Ober

prediger Knuth
Volksſchule am Böllbergerweg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt

Herr Diakonus Witte
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte
Donnerstag den 25 Februar nachm 5 Uhr ſtindergottesdienſt in der Blinden

anſtalt Herr vilfsprediger Hellmann
St Johannes Kirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor De Vorm

11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Tiſcher Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Faßmer Abends
6 Uhr Herr Paſtor Tiſcher Amtswoche Herr Paſtor DTiſcher

Vergmannstroſt Sonntag nachm 4 Uhr Herr Paſtor Tiſcher
Evangeliſch lutheriſche Gemeinde Mauerſtr 7 L Vorm 10 Uhr

und nachm Uhr Gottesdienſt
Methodiſten Gemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt

Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt Abends 8 Uhr Predigt Dienstag
abend Uhr Bibel und Betſtunde Herr Prediger Prante Zutritt für
jedermann frei

St Franziskus und Eliſabeth Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr heilige
Meſſe nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

reitag abend 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
St Bartholomäi Dalle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor

Meltzer nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Abends 6 Uhr Herr Hilfs
prediger Nennewitz Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Mittwoch den 24 Februar abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Hilfs
prediger Nennewitz

Donnerstag den 25 Februar abends 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde Peſtalozzi
ſtraße 4 Herr Paſtor Meltzer

St Petri Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche derſelbe Amtswoche Herr Paſtor Kunttz

Mittwoch den 24 Februar abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Paſtor
KunitzSt ordert Kirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Meſſe Uhr Hochamt und Predigt nachm 2 Uhr Chriſteniehre und
Andacht

Dienstag abend Uhr Faſtenandacht und Predigt
Halle Trotha Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Donath Nachm

17 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe
Diemitz Vorm Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Nachm 4 Uhr Verſammlung
der Jungfrauen im Pfarrhaus

Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonnkag abend
Hobbing Jeder will
für jedermann Herr P

Evangeliſche
Uhr Evangeliſattionsv ſammlung Herr P

kommen Dienstag abend 8 Uhr Bibelſtunde
Hobbing Mittwoch abend S Uhr Chriſtl Verein junger Mädchen
Donnerstag abend 8 Uhr allgemeine Blaukreuzverſammlung Herr Stadt
miſſionar Scheler Sonnabend abend S Uhr Blaukreuzverſammlung für
Männer

II Schmiedſtraße 21 Sonntag abend 8 Uhr Evangeliſationsverſamm
lung für jedermann Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde für jedermann

Union Bibliſcher Gemeinen neues Lokal Markt 16 Eingang Kühler
Brunnen 2 Tor rechts Sonntag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Abends
8 Uhr Verkündigung des Evangeliums Diensag abend 8 Uhr Gebetſtunde
Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde Regelmähig öffentliche Verſamm
lungen

m

Jungfrauen Verein der St Mariengemeinde Sonntag abend
von 8 10 Uhr An der Marienkirche 2

Jugendverein der St Mariengemeinde Sonntag abend 8 Uhr
im Roſental Weidenplan 4 kleiner Saah Mittwoch abend Uhr daſelbſt
Gegelzimmer

Francke ſcher Jünglings Verein an St Ulrich Sonntag abend
von 7 9 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke

Evangel Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs
gemeinde Sonntag und Mittwoch abend von 8 Uhr ältere Abteilung
Dienstag abend 8 Uhr Charlottenſtraße 15 Herr Oberdiakonus Richter

Evangel Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag
nachm 5 Ühr im Konfirmandenzimmer des Herrn Oberdiakonns Richter
Abends von 7 10 Uhr und Donnerstag nachm von 5 7 Uhr im Kon
firmandenzimmer des Herrn Diakonus Herntke

Jugendverein der Domgemeinde Sonntag abend 8 Uhr und
Mittwoch abend 8 Uhr Kl Klausſtraße 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung Sonntag
den 21 Februar abends von 7 9 Uhr Domplatz 3

Dienstag den 23 Februar abends 9 Uhr bibliſche Beſprechung Kl Klaus
ſtraße 12 Jedermann herzlich willkommen

Domkirchenchor Freitag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Kleine Klaus
ſtraße 12

Neumarkt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
Jünglingsvereine Aeltere Abteilung Sonntag abend von 8 bis

10 Uhr Henriettenſtraße 18 jüngere Abteilung Sonnkag abend von 8 bis
10 Uhr im Gemeindedhaus Aeltere Abteilung Mittwoch abend von 8 bis
19 Uhr bibliſche Beſprechung Henriettenſtratze 18 jüngere Abteilung Mittwoch
abend von 8 10 Uhr bibliſche Beſprechung im Gemeindehaus

Jungfrauenverein jüngere Abteilung Sonntag abend von 7 dis
9 Uhr Henriettenſtraße 34

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde 1 Abteilung Sonntag
den 21 Februar abends von 7 10 Uhr 2 Abteilung Montag den
22 Februar abends von 10 Uhr Herderſtraße 9

Fugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag abend von 8 bis
10 Uhr Sophienſtraße 24 I H l

Evangel Männer und Jünglingsverein I Mauerſtraße 7 pt
Sonntag den 21 Februar abends Uhr Bibelbeſprechung

Jeden Sonntag abend von 9 Uhr ſindet Verſammlung des
Katholiſchen Jünguingsvereins im Gambrinus Bärgaſſe ſtatt Zutritt
hat jeder aus der Schule entlaſſene katholiſche junge Mann

Evangel Männer und Fünglingsverein Halle Giebichenſtein
Sonntag abend 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

Evangel Frauen und Jungfrauenverein Halle Giebichenſtein
Freitag den 26 Februar abends 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Sonntag
abend 8 Uhr Familienabend im Eichelkranz

W r

Kathreiners Malzkaffee
kommt dem Magen und den Nerven in gleicher
Weiſe zu gute und übt eine milde wohltätigeß
Wirkung auf den ganzen Körper aus

M

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 20 Februar 1904

Bei und zunächſt noch zu Schnee und Nueigendes er mit geringer un
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Man Rä chen Nanniſcheſtr 3
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Malleschen Spezial Kaffee aus eigener
Sonnabend

Allen Hausfranen empfehle meinen vorzüglichen

Versand durch meine Transporträder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Kaffee hrossröskerei

eichauvrelt jan

20 Februar Nr 43in den Preislagen von

80 100 120 140
180 200 Pf p i

Zurgstrasse 69
Fernspr 217

Bei Einkauf von 5 Mk
an erhält jeder Käufer ein

Extra Geſchenk

A Gllicn
I Fceipzgerſr 87
billigſtes und größtes

Kauthaus
der Stadt Halle

empfieht

Confrmanden

Amüge
in größter Auswahl guten

J Ztoffen garantirt ſchönſter

I Paßform in
10 EGnnalitäten

von 9,50 Mark an
12,00 13,25 15,00
h Mk 17,00 bis zu den

feinſten Mk 20,00

e

t Jeder bei mir
fertig gekaufte Anzug
Se

S ſitzt genau wie nach Maß
gearbeitet

e Slioff Lager
z Beſtellungen

nnch Maaß
I unter Garantie guten Sitzes
J mit villigster PHreis
h ſtellung

Ferner großes Lager in
Couftrmanden Hüten

Wäsche Ghemisettes
Ktiekeletten u Stieleln

Jeder Conſirmaud erhält

e

ein Exira Geſchenß

m menRauflüha uns
I Ranges

A len
I ceippgerſtr 87
Bei Einßanf von 5 h

an erhält jeder Käufer ein
ExtraGeſchenß

3

Mr Wenler s Nerventee
Veronica montana Berggrundheil

als Kräftigungs u Auffriſchungsmittel
ärztlich empfohlen Echt nur in ver
ſchloſſenen Originalpaketen mit obigem Na
menzzeichen allein zu haben in Hafleo bei
O Willy Berncit Steinweg 26

m

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Es wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der ſtädtiſche

Garten Inſpektor Kriele hierſelbſt zum Obſtbau Sachverſtändigen für den
Stadtkreis Halle a S beſtellt worden iſt

Die Obſtbauvereine Beſitzer und Pächter von Obſtplantagen und Gärten werden
zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß bei der von ihnen vorzunehmenden Reinigung
der Obſt pp Bäume Herr Kriele über die Art und Weiſe der Erkennung und Ver
tilgung des ſchädlichen Ungeziefers insbeſondere auch der Blutlaue Auskunft geben wird
und den Beteiligten mit Rat und Tat zur Seite zu ſtehen bereit iſt

Halle a den 15 Februar 1904 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Auf Grund der Polizei Verordnung vom 28 März 1852 betreffend die Vertilgung

der Raupen werden die Beſitzer von Obſtbäumen hierdurch aufgefordert die letzteren
bis zum 15 März dieſes Jahres

von den Raupen und Raupenneſtern gründlich zu reinigen
Es wird hierbei darauf aufmerkſam gemacht daß diejenigen Beſitzer welche die

vorſchriftsmäßige Reinigung ihrer Bäume unterlaſſen neben ihrer Beſtrafung auf Grund
des S 368 Nr 2 des Strafgeſetzbuches die zwangsweiſe Ausführuug der erforderlichen
Reinigungsarbeiten auf ihre Koſten zu gewärtigen haben

Halle a den 17 Februar 1904 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

In der Kuhmilch ſind von anerkannten Forſchern nach erprobten Prüfungsver
fahren wiederholt lebensſähige Tuberkelbazilleu nachgewieſen worden

Solche Milch kann der menſchlichen Geſundheit ſchädlich werden und insbeſondere
bei Kindern Darmſchwindſucht hervorrufen Dieſe Gefahren können jedoch nach zahl
reichen in dem Jnſtitute für Infektionskrankheiten in Berlin bis in die jüngſte Zeit
wiederholten Kochverſuchen leicht und vollkommen dadurch beſeitigt werden daß Milch
und Sahne vor dem Genuſſe fünf Minuten lang am zweckmäßigſten in einem irdenen
innen gut glaſierten bedeckten Kochtopfe im Sieden Aufwallen erhalten werden Zur
Verhütung des Anbrennens und Ueberkochens muß die Milch Sahne vom Beginne des
Aufwallens bis zum Entfernen vom Feuer hin und wieder gerührt werden

Halle a den 16 Februar 1904 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat Februar 1904 im

Auktionslokal des Leihamts abgehalten werden wird beginnt
Freitag den 19 Febrnar und wird vorausſichtlich 4 Tage
in Anſpruch nehmen

Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum
Verkauf

Einlöſung oder Erueuerung verfallener Pfänder findet nur bis zum
18 Februar d Js ſtatt

Halle a am 15 Februar 1904
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmaelhnng
Die Lieferung des Bedarfs an Fleiſch und Backwaren ſowie an Butter Eiern

und Käſe für die Siecheuhaus Stiftung und das Kinderaſyl auf die Zeit vom
1 April 1904 bis 31 März 1905

joll vergeben werden
Vorausſichtlich werden gebraucht

28 Fleiſch und Wurſt 500 Kg friſche Wurſt
2800 Kkg Rindfleiſch 200 Bratwurſt1600 Hammelfleiſch 60 Röſtwurſt1000 Schweinefleiſch 150 geräucherte Wurſt
400 Kalbfleiſch 50 Knackwurſt250 gehacktes Fleiſch halb vom Schwein b Brot Semmel Kuchen

u halb vom Rind 19 000 kg Roggenbrot
250 Pöbkelfleiſch 10 000 Semmel200 geräucherter Bauchſpeck 150 Kuchen
20 Rindleber 50 Weihnachtsſtolle180 Rindertalg c Butter Eier Käſe350 Schweineſchmalz 1800 kg Molkerei Tiſchbutter
30 gekochter Schinken 100 Kochbutter
30 roher Schinken 8000 Stück Eier friſche

200 fetter Speck 1800 Käſe Kuhkäſe a 125 gr
25 Eervelatwurſt

Die Lieferungsbedingungen liegen im Geſchäftszimmer der Armen Verwaltung
Rathausſtraße 1 Zimmer 82 zur Einſicht aus

Angebote als ſolche bezeichnet und verſchloſſen ſind bis ſpäteſtens

zum 5 März d Irs abends 6 Ahr
einzureichen Jhre Eröffnung erfolgt am 7 März vormittags 11i Uhr im vorgenannten
Geſchäftszimmer in Gegenwart etwa erſchienener Bewerber

Halle a den 15 Februar 1904 Die Armen Direktion
Bekanntmaechung

Das Grſatzgeſchäft im Saalkreiſe betreffend
Die Erſatzkommiſſion des Saalkreiſes wird die Muſlerung der Militärpflichtigen

wie folgt vornehmen
Am 1 März Muſterung in Cönnern

92 Wettin3 LöbejünDiemitz

5 7 v vl v m8 l
9

v 2 à10

11 Zurückſtellung und Loſung für den Jahrgang 1884
in Halle a S

Zur Vorſtellung gelangen ſämtliche im Jahre 1884 ſowie diejenigen vor 1884
geborenen Militärpflichtigen welche noch keine endgültige Entſcheidung von einer Ober
Erſatzkommiſſion erhalten haben

Alle im Saalkreiſe ſich aufhaltenden Militärpflichtigen bei denen vorgedachte Be
ſtimmungen zutreffen werden hiermit aufgefordert ſich pünktlich zu der für jede Gemeinde
von der Ortsbehörde bekannt zu gebenden Zeit vor der Erſatz Kammiſſion des Saal
kreiſes zu geſtellen

Wer ohne die geſetzlichen Entſchuldigungsgründe die Muſterung verſäumt hat
die geſetzlichen Strafen zu gewärtigen

Geſuche um Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe Reklamationen müſſen
in der im Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg für 1860 Seite 30
Schema A vorgeſchriebenen Form ſpäteſtens bis zum 22 Februar er an den Unter
zeichneten eingereicht werden

Hierbei mache ich wiederholt darauf aufmerkſam daß Reklamationen nur dann
Berückſichtigung finden können wenn ſie bis zu dem von mir geſetzten Termine ange
bracht worden ſind und daß Reklamationen welche erſt nach Beendigung des Erſatz
geſchäftes angebracht werden nur dann berückſichtigt werden wenn die Reklamations
gründe erſt nach der Muſterung eingetreten ſind

Die Reklamationen werden an jedem Muſterungstage erledigt Die reklamierenden
Angehörigen werden veranlaßt an dieſem Tage im gedachten Muſterungslokale zu
erſcheinen

Die Magiſtrate und Gemeinde Vorſteher haben vorgedachte Beſtimmungen den
betreffenden Gemeinden in ortsüblicher Wetſe zu mehreren Malen bekannt zu geben

Die Stammrolleit welche den Ortsbehörden rechtzeitig wieder zugehen werden
ſind zu der Muſterung zur Stelle zu bringen Ort Tag und Zeit der Muſterung iſt in
der Stammrolle pro 1904 vermerkt

Halle a den 8 Februar 1904
Der Königliche Landrat des SaalkreiſesFriedeich Brogerie Weidenplan u

J V Anilreao Regierungs Aſſeſſor

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Meng

Dezember 1902 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummen
von 33381 bis 36672 tragen und über welche die Pfandſcheine in brannen
Druck ausgeſtellt ſind wird

Freitag den 18 März 1904 und an den darauf folgenden Tage
im Auktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt voransgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um 2 r
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk nen
und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Die Einlöſung oder Erneuerung der zur Verſteigernng gelangender
Pfänder erfolgt nur bis zum 17 März 1904 worauf das beteiligt
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 19 Februar 1904
Das Leihamt der Stadt Halle a S

t 53 r e 3 F
Th Steinweg Nacht ar

Wir beehren uns hierdurch bekannt zu geben daß wir nach freund
ſchaftlicher Verſtändigung mit unſeren beiden bisherigen dortigen Vertretern
den Alleinverkauf unſerer Fabrikate für Halle a S und Um
gegend von jetzt an ausſchließlich dem Großherzoglich Sächſiſchen und
Herzoglich Anhaltiſchen Hof Muſikalienhändler Herrn

Reinhold Koch
in Halle a Alte Promenade 1a Fernſprecher 2129

übertragen haben welcher ſtets eine größere Auswahl unſerer Flügel und
Pianinos vorrätig halten wird

Braunſchweig den 15 Februar 1904
Grotrian Helfferich Schuöäz

Th Steinweg WachEe
Hof Pianofortefabrik

Zur Beſichtigung meines mit nur hervorragenden Fabrikaten
in Flügeln Pianinos und Harmoniums ausgeſtatteten

oPiano Magazins
welches ſpäter durch Hinzunahme des Nebenladens zeitgemäße Erweiterung
erfahren wird lade ich Intereſſenten höflichſt ein

Reinhold Koch
Großherzoglich Sächſiſche und Herzoglich Aunhaltiſche

Hof Muſikalienhandlung
r J e a e gt J i eFrichinenschader Verein Halle a 9 I Saalbre

e h e hGeneral Versaunimlung S
wozu ſämtliche Kollegen von Halle u Saalkreis einladet Der Vorſtand

0 O Hölzke
Sperialgesehäft f Gas u Wasseranlagen

Franeckestr 7 Tolephon 746
empfehlt sein auswahlreiches LagerChinin äogoneran

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Foinste Jafolbutter Stück G
täglich friseh vtgsüss Dtzd 40 P 3Apfelsinen 60 Pie 80 P u vr

Veohte Kieler Sprotten Bücklinge
Lachsheringe Schellüseh u 8 W

G Gaevt Merseburgerstr 1599 aet ner Beke
De Mitglied des Rabattvereins e

See Vernespr 2492 e 24
re Sohneidermstr4 an 86 6r Charlottenstrasse 4

9 hochparterre
hält sich zur Anfertigung eleganter

vam RerrenkKleider4 bestens empfohlen Meine zum Teil langjährige Kundsehaft besteht nach

weislich aus Herren der besseren Kreise welche früber nur in feineren
Massgeschäften arbeiten Iiessen Lobende Anerkennungen meiner Kunden4 stehen zur Verfügung Garantie für wirklich tadellosen Sitz und S

arbeitung Zuschnitt nach den neuesten Fortschritten der Zuschneidekunst
4

W W W Vin den beſſeren Kreiſen verkehrenden kautionsfähigen Herrn zu vergeben anſehn

Nenbau Gr Steinstr 69S

Preise sehr mässig W

8 Die Hauptagentur2 alter deutſcher LebensVerſicherungs Geſellſchaft für Halle iſt an rührigen

S liches Jnkaſſo vorhanden Ausführliche Offerten unter B I 3159 an i udolſ
9 Mosse Halle
3

v 9 mit Zentralheiz Anlage5 Wohnungen u Läden
vermieten Näheres Gr Steinſtr G Drogerie
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